
 

  

   
 
 
 
 

Landeshauptstadt Hannover 
 

Bebauungsplan Nr. 1885 

- Höltystraße / Hildesheimer Straße- 

 

Vereinfachtes Verfahren gem. § 13 BauGB 

 
Präambel 

Der Rat der Landeshauptstadt Hannover hat den Bebauungsplan Nr. 1885, bestehend aus den 
textlichen Festsetzungen, als Satzung beschlossen; die Rechtsgrundlagen hierfür sind insbesondere § 1 
Abs. 3 und § 10 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Neubekanntmachung des 
Baugesetzbuches vom 3. November 2017 (BGBl. I 2017, 3634) und § 10 Abs. 1 des Niedersächsischen 
Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG), Art. 1 des Gesetzes zur Zusammenfassung und 
Modernisierung des niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes vom 17. Dezember 2010 (Nds. 
GVBl. 2010, 576), jeweils in der zurzeit gültigen Fassung. 
 
Hannover, 

 
 

(Siegel) 

 
 

Oberbürgermeister 

—————————————————————————————————————————————— 
 
 

Für den Bebauungsplan Nr. 1885 werden nachfolgende Festsetzungen getroffen. 

 

§ 1 

Geltungsbereich 

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 1885 wird begrenzt liegt zwischen der 
Hildesheimer Straße, der Höltystraße und der Siebstraße. Er umfasst die Grundstücke 
Siebstraße 1 und 2, Höltystraße 3 bis 7, Hildesheimer Straße 9, 11 und ein schmales Dreieck 
des Grundstücks Hildesheimer Straße 13 sowie einen Teil des Grundstückes Siebstraße 1A. 
(Anlage) 
 (§ 9 Abs. 7 BauGB)  

§ 2 

Im Plangebiet sind nicht zulässig: 
 

 spiel- und erotikorientierte Vergnügungsstätten aller Art, 

 Wettbüros, 

 Bordelle, bordellartige Betriebe und ähnliche Einrichtungen sowie Anlagen zur 
Vorführung von Sex- und Pornofilmen 

(§ 9 Abs. 2a und 2b BauGB) 
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